
27. Juli - 
11. August  
 
 

29│2019 
 

PARTNERGEMEINDE ST. PAUL – KUMASI / GHANA 

 
 
Liebe Mitchristen, 
 
für viele von uns ist das Gebet nicht starr, sondern eher 
eine Haltung im alltäglichen Leben: Ich weiß mich von 
Gott gewollt und gehalten. All das, was mich freudig  
oder traurig bewegt, bringe ich in einfachen Gedanken 
und Worten Gott vor und vertraue darauf, dass er mich 
begleitet und dass er es letztlich gut mit mir meint. Der 
Glaube an seine Gegenwart lässt mich manches Mal ge-
lassener sein. „Er ist mein Licht und mein Heil“, wie es 
im Psalm 27 heißt.  
 
Jesus selbst hat sich immer wieder zurückgezogen, um 
in der Stille und Einsamkeit zu beten. Das Gebet war für 
ihn die Quelle, aus der er Kraft für die Menschen in viel-
fältiger Not schöpfen konnte. Gerade dem Evangelisten 
Lukas ist es wichtig uns immer wieder Jesus als Beten-
den zu zeigen. Das Gebet war für Jesus die entschei-
dende Erfahrung der unbedingten Liebe und Güte des 
Vaters. 
 
Von Jesus haben wir auch erfahren, dass wir Gott mit 
„Abba“, „liebes Väterchen“, anreden dürfen. Diese ver-
trauliche und nahezu zärtliche und liebevolle Haltung ge-
genüber Gott gibt Jesus an seine Jünger weiter und un-
terweist sie in dem wichtigsten Gebet, dem „Vater un-
ser“. Gott will uns Menschen nah sein, er will jedem nah 
sein, der sich ihm zuwendet, er möchte jedem Men-
schen Vater und Mutter sein. Er will, dass jeder Mensch 
sich in ihm geborgen weiß, jeder soll sich bei ihm gebor-
gen fühlen, so wie es ein Kind bei seiner Mutter oder bei 
seinem Vater erfährt.  
 
Jesus hat bei seiner Taufe durch Johannes am Jordan 
das unbedingte Ja Gottes zu ihm erfahren. Eine Stimme 
aus dem Himmel spricht: „Du bist mein geliebter Sohn, 
an dem ich Gefallen gefunden habe“. In dieser Zusage 
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hat Jesus gelebt, gewirkt und gebetet und übergab dieses gelebte Gebet im 
„Vater unser“ seinen Jüngern. 
Wer das „Vater unser“ in diesem Sinne beten kann, wird spüren, dass das 
Beten ein Weg ist, der uns Menschen befreien kann aus den Einbahnstraßen 
unseres Lebens, vordringlich aus den verschiedensten  Ängsten  und Egois-
men, die uns ein erfülltes Leben erschweren oder sogar unmöglich machen. 
Sören Kierkegaard (1813-1855) lässt uns mit den folgenden Zeilen teilhaben, 
wie sich sein Beten zunehmend verändert hat: 
 
„Als mein Gebet immer andächtiger und innerlicher wurde, da hatte ich im-
mer weniger und weniger zu sagen. 
Zuletzt wurde ich ganz still. Ich wurde, was womöglich ein größerer Gegen-
satz zum Reden ist, ich wurde ein Hörer. 
Ich meinte erst, Beten sei reden. Ich lernte aber, dass Beten nicht nur 
Schweigen ist, sondern hören. 
So ist es: Beten heißt nicht, sich selbst reden hören, beten heißt, still werden 
und still sein und warten, bis der Betende Gott hört.“ 
 
So wünsche ich uns mitten im Sommer, dass wir alle ein „hörendes Herz“ 
haben, das uns zum Leben befreien kann! 
 
Diakon Michael Lux 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

 

 

Samstag, 27. Juli – Kollekte für die Pfarrei 
14.00  Ja Tauffeier für Theo Hill 
14.00  Jo Tauffeier für Charlotte Ursula Wolf 
15.00  Pe Tauffeier für Paula Marie Poch 
17.00  Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00  Jo SVM 

Sonntag, 28. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Gen 18,20-32,  L2: Kol 2,12-14,  Ev: Lk 11,1-13 

09.30  Jo Messe 
09.30  Pe Messe 
11.00  Ma Messe 
11.00  Mi Messe 
14.30  MK Tauffeier für David Hartbrod 
18.00  Ja Messe anl. des Patroziniums  
18.00  Kl Rosenkranz 

 
Montag, 29. Juli 

17.00  Kl Messe entfällt!  
18.00  Kl Rosenkranz 

Dienstag, 30. Juli 
08.30  MK Rosenkranz 
09.00  MK Messe 
17.30  Jo Rosenkranz entfällt! 
18.00  Jo Frauenmesse entfällt! 

Mittwoch, 31. Juli 
08.00  Kl Messe entfällt! 
17.30  Ip Rosenkranz 
18.00  Kl Rosenkranz 
18.00  Ip Messe 

Donnerstag, 1. August 
08.30  Pe Rosenkranz 
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09.00  Pe Frauenmesse 
17.30  Ja Rosenkranz entfällt! 
18.00  Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. Eu-

charistischer Anbetung entfällt! 
18.00  Kl Rosenkranz 

Freitag, 2. August – Herz-Jesu-Freitag 
11.00  Jo TotenG in der Trauerhalle auf dem Alten Friedhof, Bonner Str. 

für Johannes Satler; anschl. Urnenbeisetzung 
14.00  Ip TotenG für Christian Kerzmann; anschl. Urnenbeisetzung 
17.00  Kl Messe 
17.30  MK Rosenkranz entfällt! 
18.00  MK Messe entfällt! 

Samstag, 3. August 
14.00  Jo Trauung der Brautleute Pascal Wessel und Svenja Düren 
16.00  Mi Tauffeier für Leonie Rupprecht 
17.00  Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00  Jo SVM 

Sonntag, 4. August – 18. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Koh 1,2; 2,21-23,  L2: Kol 3,1-5.9-11,  Ev: Lk 12,13-21 

09.30  Jo Messe 
09.30  Pe Messe 
11.00  Ma Messe 
11.00  Mi Messe 
18.00  Ja Messe  
18.00  Kl Rosenkranz 

Montag, 5. August 
17.00  Kl Messe entfällt! 
18.00  Kl Rosenkranz 

Dienstag, 6. August – Verklärung des Herrn 
08.30  MK Rosenkranz 
09.00  MK Messe 
17.30  Jo Rosenkranz entfällt! 
18.00  Jo Frauenmesse entfällt! 

Mittwoch, 7. August 
08.00  Kl Messe entfällt! 
17.30  Ip Rosenkranz 
18.00  Kl Rosenkranz 
18.00  Ip Messe 

Donnerstag, 8. August 
08.30  Pe Rosenkranz 
09.00  Pe Frauenmesse 
17.30  Ja Rosenkranz entfällt! 
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18.00  Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. Eu-
charistischer Anbetung entfällt! 

18.00  Kl Rosenkranz 

Freitag, 9. August – Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein) 
17.00  Kl Messe 
17.30  MK Rosenkranz entfällt! 
18.00  Kl Rosenkranz 
18.00  MK Messe entfällt! 

Samstag, 10. August 
17.00  Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00  Jo SVM 

Sonntag, 11. August – 19. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die  
Pfarrei 
L1: Weish 18,6-9,  L2: Hebr 11,1-2.8-19,  Ev: Lk 12,32-48 

09.30  Jo Messe 
09.30  Pe Messe 
11.00  Ma Messe 
11.00  Mi Messe 
18.00  Ja Messe 
18.00  Kl Rosenkranz 

 

W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 
 

Dienstag / Freitag 10.00-11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
entfällt in den Sommerferien! 

 

 
********************** 

 
NOCH ZWEI GASTFAMILIEN GESUCHT 
 
Gesucht werden Gastfamilien, die jeweils einen Gast vom 28.8. - 
6.9. bzw. 6.9. - 16.9. aufnehmen können. Die Gäste brauchen 

Unterkunft, Frühstück und Abendessen. Tagsüber übernimmt die Ghanapart-
nerschaft die Betreuung der Gäste. 
Es gibt auch Freiräume im Programm, die die Gastfamilien nach Wunsch fül-
len können. 
Unsere Partnerschaft lebt auch vom direkten Kontakt. Nutzen Sie die 
Chance einen persönlichen Eindruck eines Menschen aus einer anderen 
Kultur zu bekommen. Auf einem Einführungsabend beantworten wir gerne 
Ihre Fragen. 
Unsere Gäste sind 
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Frau Alice Duodu (35) ist Krankenschwester und Präsidentin der „Green La-
dies and Gentlemen“, die in unserer Partnergemeinde grundlegende Ge-
sundheitsdienste anbieten. 
Herr Bernard Osuwu (36) ist Lehrer und langjähriger Sekretär des Partner-
schaftsausschusses in Kumasi. 
Beide haben jeweils ein Kind. 
 
Melden Sie sich bei Ernst Schmied Tel: 7046842,  
Armgard Junker Tel: 702275 oder Thomas Herwartz Tel: 17810. 
 

********************* 
 
EINLADUNG: ZUKUNFT DER KIRCHE 
 
Wie stellen wir uns das Erzbistum Köln, die Menschen und Gemeinden, ihre 
Struktur und Kommunikation im Jahr 2030 vor? Und wie wollen wir gemein-
sam unseren Auftrag als Katholikinnen und Katholiken leben? Um diese Fra-
gen geht es beim Pastoralen Zukunftsweg im Erzbistum Köln. Bei der Ge-
staltung der Antworten sind Sie herzlich eingeladen, sich auf einem der Regi-
onalforen in Köln (21. September), Euskirchen (28. September) oder Düssel-
dorf (5. Oktober) auszutauschen und mitzudiskutieren – zusammen mit vie-
len anderen Engagierten und mit unserem Erzbischof Rainer Maria Woelki. 
Jedes Regionalforum dauert von 9.00 Uhr bis 17.30 Uhr und beginnt mit der 
Heiligen Messe mit Kardinal Woelki. 
Anmeldung bevorzugt online unter www.zukunftsweg.koeln/regionalforen, 
sonst beim Erzbistum Köln, Telefon 0221-16421411. 
Weitere Informationen zum Pastoralen Zukunftsweg am Schriftenstand oder 
unter www.zukunftsweg.koeln.  

 

********************* 
 

KFD ST. JOHANNES D. T. MECKENHEIM 
DIE KFD LÄDT EIN: 

 Kommen Sie mit, wenn die kfd St. Johannes d.T. „op 

Jöck“  geht! 
Am Samstag, 14. September 2019 starten wir um 08.15 Uhr ab 
dem Kirchplatz. 
1. Ziel ist  Neviges. Dort nehmen wir um 10.00 Uhr am Fest der 
Kreuzerhöhung an einer Pilgermesse im Mariendom teil. 
Anschließend besteht die Möglichkeit, noch den Dom zu erkunden.  
Es folgt eine Mittagspause im Nostalgie-Café in nächster Nähe. 

2. Ziel ist das LVR Museum Cromford, Ratingen   
mit Führung zum Thema „Mode der 68“. 

http://www.zukunftsweg.koeln/regionalforen
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Abschließend Einkehr im Museums-Café.  
Gegen 17.15 Uhr treten wir die Rückfahrt an.      
Kosten: 35 € für Mitglieder, 40 € für Nichtmitglieder!  
(inkl. Bus, Führungen, Museumseintritt und das Kaffeetrinken!)   
Neugierig geworden? Dann melden Sie sich möglichst bald verbindlich an 
mit Zahlung des Reisepreises bei Renate Weiss, Tel. 4591, oder Anne 
Behme, Tel. 10856. 

„Redaktionsschluss für die „Perspektiven“ 
am 31. Juli 2019 

perspektiven@kirche-meckenheim.de 

 

********************** 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 

 

Montag, 05.08. 10.30 Bibelkreis 
 

 
********************* 

 
NEUE MÖBEL FÜR DEN MESSDIENERRAUM 
 
Die Messdienerschaft von St. Michael möchte den Gruppenraum, der nach 
dem Wasserrohrbruch wieder nutzbar ist, neu gestalten und sucht Sponso-
ren für neue Möbel (Sitzmöbel und Tische). Ein großer Einbauschrank 
konnte bereits vor einigen Jahren aus dem Erlös von Pfarrfesten angeschafft 
werden. 
Wenn Sie die Messdiener in der Anschaffung neuer Möbel unterstützen 
möchten, können Sie Ihre Spende auf folgendes Konto überweisen mit dem 
Verwendungszweck: 
„Merler Messdienerraum“ 
 
Konto: Katholische Kirchengemeinde Merl 
IBAN: DE81370696272800482014 
BIC: GENODED1RBC 
 
Sie können Ihre Spende auch im Pastoralbüro in Alt-Meckenheim abgeben. 
Auf Wunsch wird Ihnen eine Spendenbescheinigung ausgestellt. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung der Messdiener! 

 
********************* 
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INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 
********************* 

 

INFORMATIONEN ST. JAKOBUS DER ÄLTERE  

 
EINFÜHRUNG DER NEUEN MESSDIENER 

 
Am 14. Juli wurden in St. Jakobus d. Ä. Ersdorf die neuen Mess-
diener eingeführt. Vier Mädchen und ein Junge verstärken jetzt 
die recht junge Messdienerschar aus dem Doppelort Altendorf-
Ersdorf. In der heiligen Messe betonte Pfarrer Dr. Malcherek die 
Wichtigkeit des liturgischen Dienstes der Messdiener und be-
dankte sich für Ihren Einsatz für die Gemeinde. Im Anschluss 
wurde zum gemeinsamen Grillen ins Pfarrheim eingeladen. 

Hiermit wurde die Einführung der Messdiener ebenso gefeiert, wie der Start  
in die Sommerferien. 
 

***************** 
 

RECYCLING, UPCYCLING UND RESSOURCEN SCHONEN 
  
30 Kinder starteten mit der Schützenjugend Ersdorf-
Altendorf in die Sommerferien 

 
30 Kinder und Jugendliche starteten mit dem „SommerferienSpezial“ der St. 
Sebastianus Schützenjugend Ersdorf‐Altendorf in die Ferien. Vom 12. bis 
zum 13. Juli waren hierfür wieder 24 Stunden auf dem Altendorfer Schützen-
platz angesetzt. Leider musste das Zelten auf dem Vorplatz wegen Unwet-
terwarnungen abgesagt werden, so dass im Schützenhaus übernachtet 
wurde. 
Unter dem Motto „Alles Müll, oder was?“ setzten sich die Teilnehmer unter 
anderem mit den Themen „Verpackungsmüll“, „Recycling“ und „Ressourcen“ 
auseinander. Thematische Spiele, Kleingruppenarbeit und kreative Upcyc-

ling‐Projekte trugen dazu bei, die Themen auf Augenhöhe und 

verständlich zu behandeln. So wurden beispielsweise Eulen aus Glas‐ und 
Flaschendeckeln und Stifte‐Halter aus Milchtüten gebastelt. Die Kinder zeig-
ten sich sehr interessiert und warteten mit tollen Ideen zur Müllvermeidung 
auf. 

Trotz der gelegentlichen Regengüsse mussten die Outdoor‐Spiele und das 
Lagerfeuer mit Marshmallows nicht ausfallen, denn die Jugendleiter Christian 
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und Helga Klein, sowie Anne und Hendrik Beer stellten den geplanten Pro-
grammablauf um, so dass alle Inhalte durchgeführt werden konnten. 
Zum Abschluss am Samstagnachmittag wurden die Kinder und Jugendlichen 

zu Mülldetektiven, Abfallvermeidern, Wertstoffprofis und Upcycling‐Talenten 
ernannt, erhielten eine Urkunde, den Teilnehmerbutton und inhaltliches Ma-
terial zum Thema. „Sicherlich werden viele Kinder nun die eine oder andere 
unbequeme Frage stellen, denn es wird sehr viel Verpackungsmüll produ-
ziert, der absolut sinnfrei ist, wie die berühmte Gurke in der Plastikfolie“, so 
Christian Klein. „Die Kinder haben das und noch vieles mehr verstanden. 
 

********************* 
 

DIE SCHÜTZENJUGEND SUCHT VERSTÄRKUNG! 
 

Das Jugend‐Team um Jungschützenmeister Christian Klein bietet im Jahr 
viele Angebote für die Mitglieder und auch einige offen ausgeschriebene An-
gebote, wie das SommerferienSpezial. Es gibt jährlich mehrere Ausflüge und 
Aktionen, ein Bezirkswochenende, Gruppenstunden, Trainingsabende, 
eine Weihnachtsfeier und viele weitere Veranstaltungen.  
Mittlerweile umfasst der Schützennachwuchs der Sebastianer 13 Mitglieder 
im Alter zwischen sieben und 16 Jahren. 
 
Wer hineinschnuppern oder direkt Mitglied werden möchte, erhält weitere In-
formationen beim Jungschützenmeister  
(02225 9999067 oder info@schuetzenfamilie.de)  
 

***************** 

 

INFORMATIONEN ST. MARTIN 

 

********************* 

 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

 

 

********************** 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00 – 11.30 & 15.00 – 17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

In den Sommerferien ist das Pastoralbüro 
Dienstagnachmittag, Mittwochnachmittag und  

Freitagnachmittag geschlossen! 
 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 

 

 
S E E L S O R G E T E A M  

 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferent Robert Stiller 
 02225 | 60 88 2 78 | robert.stiller@kirche-meckenheim.de 
 

Gemeindeassistentin Annette Daniel 
02225 | 8 88 01 98 | annette.daniel@kirche-meckenheim.de 

 

Jugendreferentin Hanna Blaschke 
 0228 | 92 65 27 - 10 | hanna.blaschke@kirche-meckenheim.de 

 

Verwaltungsleiter Michael Hufschmidt 
 02225 | 90 99 2 66 | michael.hufschmidt@kirche-meckenheim.de 

 
Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 

unter Tel. 02225 – 70 40 200. 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
10.08.2019 – 18.08.2019 erscheint am Samstag, 10.08.2019. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

